
Mundinger Druck wurde 1898
ursprünglich als Buchbinderei
von Otto Mundinger im schwä-
bischen Magstadt bei Sindelfin-
gen gegründet. 1966 ließ Eugen
Mundinger in zweiter Generation
das heutige Betriebsgebäude in

der Renninger Straße errichten
und übergab das Unternehmen,
das sich als Druckerei inzwi-
schen einen guten Ruf erwirt-
schaftet hatte, in den 80er-Jah-
ren an Dieter Kumle. Heutiger
Geschäftsführer und Inhaber der

Mundinger Druck GmbH ist
Manfred Weiß, der im Herbst
2004 den Betrieb übernahm und
seitdem das Unternehmen mit
zehn Mitarbeitern vollstufig und
auf technisch neuestem Stand
erfolgreich führt.

Auf Komori gestoßen

Im Offset- und Digitaldruck pro-
duziert Mundinger Druck kom-
plette Werbematerialien, Bro-
schüren, Flyer, Geschäfts-
papiere, Visitenkarten, Etiketten
– auch formgestanzt – und vie-
les mehr. Wöchentlich erscheint
das Magstadter Mitteilungsblatt
mit einer Auflage von über 2.000
Stück, das Mundinger Druck
auch als Verlag betreut. Trotz gut
gerüstetem Drucksaal wurden
die Auflagen jedoch mit der Zeit
zu hoch und Manfred Weiß sah
sich nach einer geeigneten A2-
Druckmaschine um. Auf einer
Open House der Firma R&S in
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Mundinger Druck Magstadt erwirbt Komori Spica 529P-Fünffarben von Grafitech

Überzeugend im Preis-Leistungs-Verhältnis

Mediengestalterin Marion Britsch bereitet bei Mundinger

in der gut gerüsteten Vorstufenabteilung die Daten auf.

Die Ergebnisse bringt Offsetdrucker Kevin Puggioni

routiniert per halbautomatischem Platteneinzug ein.

Seit Februar 2010 druckt Mundinger Druck in Magstadt mit einer Komori

Spica 529P-Fünffarbenmaschine mit Wendung aus dem Hause Grafitech.



Leonberg, dem Lieferanten für
die Weiterverarbeitung bei Mun-
dinger Druck, lernte Weiß den
Niederlassungsleiter Jens Döp-
per der Firma Grafitech kennen.
Hier und auf der letztjährigen
Druck + Form in Sinsheim infor-
mierte der Druckermeister sich
nun eingehend über die japani-
schen Komori-Druckmaschinen,
die Grafitech im südlichen Be-
reich Deutschlands vertreibt.
Fünffarbig, also für den Druck-
lack- und Sonderfarben-Einsatz
geeignet sowie mit einer Wen-
dung für die Produktion des Mit-

teilungsblattes, musste die be-
vorzugte A2-Maschine ausge-
stattet sein.

Alles, was das Druckerherz begehrt

Das automatisierte Platten-
wechseln und Gummituchwa-
schen mit vorgefeuchteten Tü-
chern beeindruckten Manfred
Weiß. Die kurze Umstellzeit zum
Wendemodus und der ruhige
Papierlauf mit gleichmäßiger
Feuchtung sowie die Bedruck-
barkeit von 65g-Leichtpapier bis
zum 250g-Karton, die mit der

Spica 529P möglich ist, führten
letztendlich zur Entscheidung
für die im Preis-Leistungs-
Verhältnis sehr überzeugend da-
stehende Maschine. Grafitech
konnte die Komori Spica 529P
im Februar 2010 dank ihrer ge-
ringen Abmessung parallel zu
bestehenden Druckmaschine
aufstellen, sodass es zu keiner
Produktionsunterbrechung bei
Mundinger Druck kam.
Mundinger Druck
Tel. 0 71 59 / 94 14-0
Grafitech
Tel. 07 11 / 69 97 68 79
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Manfred und Heidi Weiß mit Grafitech-Niederlassungs-

leiter Jens Döpper haben ein gutes Gefühl mit der neuen

Komori Spica 529P: »Sie ist einzigartig am Markt.«

V.l.n.r.: Grafitech-Techniker David Schütz, Jens Döpper,

Offsetdrucker Kevin Puggioni und Alexander Weidland,

der momentan die Ausbildung zum Drucker absolviert.

Die FKS/Duplo-Balkenrillmaschine DuCreaser DC-445 und das System 5000 mit Zusammentragturm sorgen bei Mun-

dinger Druck in der Weiterverarbeitung für ein perfektes Finishing. R&S in Leonberg zeichnet hierfür verantwortlich.


